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ABSCHLUSSBERICHT

Im Rahmen meines Stipendiums in Bellwald (Januar-Februar 2015) habe ich eine 
Reihe klein bis mittel formatiger Zeichnungen entwickelt. Diese Zeichnungsreihe basiert 
einerseits auf Themen die bereits in meiner Arbeit fest verankert sind wie: Fragen über die 
Ordnung im Bild, Raum, Komposition und Konstruktion sowie Möglichkeiten einer 2 
Dimensionaler Fläche, andererseits die Serie ist ein Ergebnis Inspirationen die ich vor Ort 
gefunden und für meine Arbeit im Anschluss verwendet habe. Ich habe mien Hauptatelier in 
Wien, wo ich vor allem Grossformatig arbeite und wo Mehrzahl meiner Arbeiten entsteht. 
Immerhin die Auseinandersetzung und künstlerische Arbeit in einem anderen Standplatz, als 
mein Wohnort und Alltag ist für mich sehr aufschlussreich, oft ereignet sich als ein wichtiger 
und unersetzbarer Basis für mein weiteres Vorhaben, auch eine Möglichkeit um neue Impulse 
sowie Ideen zu sammeln die ich während meines Aufenthaltes und später in meiner Arbeit 
einsetzten und verarbeiten kann.
Während der Laufe meines Aufenthaltes habe ich Bellwald sowie ihre Umgebung sehr gut 
und ausführlich kennenlernen können. Ihre Spezielle, eindrucksvolle und unfassbar schöne 
Landschaft beobachten, die aus festen Strukturen - wie Steine, Berge sowie fragilen, 
vergänglichen und stets sich ändernden Elementen wie Licht oder Schnee besteht. Die 
Monumentalität dieser Landschaft, Stille, nicht definierbare Distanzen und Verhältnisse die in 
dieser Landschaft vorhanden sind, waren für mich interessant und zugleich bezaubernd. Die 
höchst monochrome, reduzierte, und gewisser massen entfremdete Winterlandschaft hat 
meine grosse Aufmerksamkeit angezogen. 

In der Zeit in Bellwald konnte ich ausserdem auf meine bisherige künstlerische Praxis 
und Entwicklung Rückblick nehmen, neue Ideen überlegen und einige Pläne für meine 
zukünftige Arbeit entwickelt. Die Ruhe und Konzentration ausnutzen, was was auch sehr 
wichtig da ich schon dieses Jahr einiges vorhabe.
Ich bin überzeugt, das die Ruhe, Möglichkeit der Arbeit in der neuen und ungewohnten 
Umgebung haben sich als sehr positiv für meine Arbeitsweise erwiesen und haben mich in 
meiner Handlung deutlich weitergebracht. Ich möchte mich hiermit für die Einladung und 
AiR Aufenthalt herzlich bedanken. 

Mit freundlichen Grüssen,
Natalia Załuska 


